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PROGNOSE DER LAWINENGEFAHR FÜR SAMSTAG 17. JANUAR 2015 

SCHWIERIGE TOURENSITUATION

TYPISCHE SITUATION
Neuschnee

LAWINENGEFAHR
Auf Südtirols Bergen herrscht ERHEBLICHE Lawinengefahr der STUFE 3. Oberhalb von 1800 m sind 
Steilhänge aller Expositionen als gefährlich einzustufen. Speziell aus Gebieten im Windschatten und am 
Fuß von Felswänden sind auch spontane Lawinen mittlerer Größe möglich. Dort wo es mehr geschneit 
hat, sind in mittleren Lagen aus steilen Wiesenhängen auch Gleitschneelawinen möglich.

Zuverlässigkeit: 80%

ALLGEMEINE SITUATION
Der Neuschnee kommt auf einer gering mächtigen und unregelmäßig verteilten Schneedecke zu liegen. 
Verschiedene Krusten, Reif und alter Triebschnee sind eine denkbar schlechte Basis für den Neuschnee. 
Die bisherigen Gefahrenstellen sind jetzt komplett von Neuschnee verdeckt und das Anlegen einer 
sicheren Spur ist damit sehr schwierig. Der starke Südwind führt zur Bildung ausgeprägter 
Triebschneepakete. Dort wo sich sehr viel Schnee ablagert hat oder am Fuß von Wänden lösen sich 
Lawinen oft schon spontan, sonst stellen diese Triebschneepakete gefährliche Fallen dar.

BERGWETTER
Verfügbar unter http://www.provinz.bz.it/wetter/bergwetter.asp
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